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ÖHGB: Breite Front gegen Grundsteuerreform 

Utl: Nicht nur der ÖHGB, auch die Sozialpartnerschaft spricht sich gegen eine Reform der 

Grundsteuer aus. 

Wien (OTS) – Sowohl WKO-Präsident Harald Mahrer als auch AK-Präsidentin Renate 

Anderl wenden sich klar gegen eine Reform der Grundsteuer. Beide betonen, dass eine 

zusätzliche Belastung von Bürgern und Betrieben in der aktuellen Lage der falsche Weg 

sei. 

Der Österreichische Haus- und Grundbesitzerbund (ÖHGB) teilt diese Haltung. „Eine 

zusätzliche Belastung durch die Grundsteuer wäre unverantwortlich. Wir brauchen 

Entlastungen, keine neuen Steuern“, betont ÖHGB-Präsident RA Dr. Martin Prunbauer. 

Mehr über den ÖHGB 

Der Österreichische Haus- und Grundbesitzerbund (ÖHGB, www.oehgb.at) ist die größte 

freiwillige Interessenvertretung österreichischer Haus-, Grund- und Wohnungseigentümer. 

Die Hauptaufgabe des ÖHGB besteht im Schutz und in der Förderung des Privateigentums 

sowie der Wahrnehmung der gemeinsamen Interessen der privaten 

ImmobilienbesitzerInnen. Die ca. 30.000 Mitglieder teilen sich auf die neun 

Landesverbände auf, die ihren Mitgliedern mit fundierten Rechts-, Steuer-, Versicherungs-

, Bau- bzw. Finanzierungsberatungen und weiteren, umfangreichen Informations- und 

Serviceleistungen, zur Seite stehen. Darüber hinaus betreiben der ÖHGB und dessen 

Landesverbände im Interesse der Mitglieder aktive Standespolitik in der 

Interessenvertretung auf allen Ebenen. 

Rückfragen & Kontakt: 

Österreichischer Haus- und Grundbesitzerbund 

Dr. Marie-Theres Ehrendorff 

Pressesprecherin 

Tel.: +43 676 3239 645 

marie-theres.ehrendorff@oehgb.at 

 

 

http://www.oehgb.at/
https://www.ots.at/email/marie-theres.ehrendorff/oehgb.at

